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36. Seien X1, . . . , Xm unabhängig mit Verteilung P1,ϑ, ϑ ∈ Θ ⊂ R, und
Y1, . . . , Yn unabhängig und unabhängig von X1, . . . , Xm mit Verteilung P2,ϑ.

Seien ϑ̂1 und ϑ̂2 �asymptotische Maximum-Likelihood-Schätzer� für ϑ:
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mit Λ1,ϑ = E[ ˙̀21,ϑ(X)] und Λ2,ϑ = E[ ˙̀22,ϑ(Y )]. Gelte m/n → c. Konstruieren

Sie eine optimale Konvexkombination von ϑ̂1 und ϑ̂2.

37. a) Sei µ ein σ-endliches und ν ein endliches Maÿ auf (Ω,F). Dann
gilt ν � µ genau dann, wenn es zu jedem ε > 0 ein δ > 0 gibt derart, dass
für alle B ∈ F gilt

µ(B) ≤ δ ⇒ ν(B) ≤ ε.

b) Betrachte nun die Folgen (Pn) und (Qn) mit Pn := P und Qn := Q für
zwei Wahrscheinlichkeitsmaÿe P und Q. Zeigen Sie, dass QnCPn genau dann
gilt, wenn Q � P .

38. a) Bezeichne U(a, b) die Gleichverteilung auf dem Intervall (a, b). Für
n ∈ N seien Pn :=

⊗n
j=1 U(0, 1) und Qn :=

⊗n
j=1 U(n−δ, 1 + n−δ), δ > 0.

Dann gilt:
Qn C Pn ⇔ δ > 1.

b) Für n ∈ N seien Pn :=
⊗n

j=1 N0,1 und Qn :=
⊗n

j=1 Nn−δ ,1, δ > 0. Dann
gilt:

Qn C Pn ⇔ δ ≥ 1

2
.

39. a) De�niere ‖P −Q‖ := supA |P (A)−Q(A)|. Seien nun zwei Folgen
(Pn) und (Qn) von Wahrscheinlichkeitsmaÿen mit ‖Pn − Qn‖ → 0 gegeben.



Zeigen Sie, dass gilt Pn C Qn und Qn C Pn.
b) Sei ε > 0. Finden Sie ein Beispiel von Folgen (Pn) und (Qn), so dass
Pn C Qn und Qn C Pn gilt, aber ‖Pn −Qn‖ gegen 1− ε konvergiert.

40. Seien (Pn) und (Qn) Folgen von Wahrscheinlichkeitsmaÿen auf mess-
baren Räumen (Ωn,Fn), und sei Xn : Ωn → R

k eine Folge von Zufallsvaria-
blen. Es gelte Qn C Pn und(

Xn,
dQn

dPn

)
⇒ (X, V ) unter Pn.

Dann ist durch L(B) = P1B(X)V ein Wahrscheinlichkeitsmaÿ de�niert, und
es gilt Xn ⇒ L unter Qn.
Hinweis: Verwenden Sie ohne Beweis die Aussagen

Qn C Pn ⇔
(
Wenn

dQn

dPn

⇒ V unter Pn für eine Teilfolge, dann EV = 1
)

und

Vn ⇒ V äquivalent zu (lim inf
n→∞

Pnf(Vn) ≥ Pf(V ) ∀f ≥ 0 stetig).

Mitteilung der Fachschaft:
Am 18.06.10 veranstaltet die Fachschaft wieder ein groÿes Sommerfest!
Auf dem Parkplatz des Mathematischen Instituts gibt es ab 18.00 Uhr eine
tolle Hüpfburg, Kölsch, andere Getränke und Musik.
Ihr seid herzlich eingeladen, wir freuen uns auf Euch!

Bereits um 17.00 Uhr �ndet am 18.06.10 ein Vortrag von Herrn Prof. Dr.
Peter Dombrowski zum Thema �Orientierte, geschlossene Polyeder�ächen:
Eulers Polyedersatz und ein Gauss-Bonnet-Satz für diese Flächen mit
(kombinatorischen) Konsequenzen� statt. Auch dazu seid ihr herzlich einge-
laden.


